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Film -Wunder ,Was wollen Sie mit dem Kind?"
,Mit dem Kind will ich Ihr Unternehmen

wieder auf die Beine bringen."

Frischmann

Neueste
Nachrichten

(Völkischer Beobachter, 18. I. 34)

Das Gesetz der nationalen Arbeit, das aus

der Sorge um das Wohl des schaffenden

deutschen Menschen entstanden ist,
verpflichtet uns aber auch alle, in unerschütterlichem

Vertrauen und verbrüch licher
Treue zu unserem Führer zu stehen, damit
sein Werk gelingen kann.

das war natürlich ein nichtarischer
Setzerlehrling! Weflu

Massnahmen zum Schutze der einheimischen

Holzproduktion,
Auch das Rundschreiben der Regierung

an die Gemeinden betr. vermehrter
Verschwendung von Holz im Bauwesen liegt
auf dieser Ebene.

und auf der andern Seite werden Spar-
massnahmen empfohlen! G. F. Z.

(Berliner Tagblatt)
Das Buchwerk dieses peinlichst genau
arbeitenden Gelehrten wurde erst fertig, als

er bereits 76 Jahre alt war und kurz vor
dem Ableben starb.

nicht jeder hat das Glück und stirbt
erst kurz vor seinem Ableben! Wehe

(Amtsblatt, Kt. Schaffhausen)

Zweck der Genossenschaft ist die Wahrung
der Interessen ihrer Mitglieder, die Hebung
der Schweinezucht und -haltung und die
Heranzucht eines bodenständigen veredelten
Landschweines. Mitglied der Genossenschaft
können Schweinezuchtgenossenschaften,
Einzelzüchter und Schweinezuchtinteressenten
werden.

Schweizer erwache! Sogar die
Landschweine werden bodenständig! M.Ke.

(Basler National-Ztg.)
Ans Wickelkind: Da bist Du ein jedenfalls
schief gewickeltes Wickelkind, wenn Du

meinst, das Berner Münster sei das höchste

der Welt. Das höchstragende ist das Ulmer
Münster, zu dessen 161 Metern Höhe der
Onkel vor einigen Jahren an einem heissen

Julinachmittag eigenhändig hinaufgeklettert
ist.

¦ alle Achtung vor so viel Eigenhändigkeit.

Eho

(Berner Tagwacht)

In Paris findet im Laufe dieses Monates eine

Ausstellung schweizerischer lebender Künstler

statt, die vom Direktor des Musée du

«Jeu de Paume», Désarroi, organisiert wird.

In der Schweiz gibt man sich die grösste
Mühe, um die Zoologischen Gärten auf

die Höhe zu bringen, sogar in Bern will
man die Elfenau verscha-schönern und

ein paar lebende Viecher ausstellen.
Da sind die Pariser andere Kerle, die

stellen einfach lebendige Schweizer
Künstler aus. A, 0.

Aus dem
Tagebuch

des Johann Jakob Gütterli (pensionsberechtigter

Kanzleibeamter Kl. 7b, Jahresgehalt

Fr. 4525., 13 Dienstjahre).

1. Februar, Montag:
Schon wieder Montag Morgen! Es

war doch eben erst Samstag 12 Uhr.
Ich wollte wir könnten blauen Montag

machen wie die Handwerker, die
haben's schöner als wir armen
Schablonenmenschen, die am Montag
arbeiten müssen, gern oder ungern.

3. Februar, Mittwoch:
Nur noch 2V2\ Tage bis Samstag!

Erst wenn man über das Wochenteilungsfest

hinaus ist kann man hoffen,
dass wieder einmal Samstag wird.

6. Februar, Samstag:

Endlich Samstag! Ich bin schon

herrgottenfroh! Ja, wenn wir kein
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